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Titel  
title 

Gruppe 12: Design Thinking als nutzerzentrierte Innovationsmethode 

Dozentin/Dozent 
lecturer 

Tobias Rabenau, Gürdal Kılıç 

Tag/Uhrzeit/Raum 
weekday/time/room 

Vier Termine (Kennenlernen am 13.04.2023, 14.00–17.30 Uhr; Termin zum wissen-
schaftlichen Arbeiten am 20.04.2023 14.00–18.00 Uhr, zwei aufeinanderfolgende 
Workshop-Tage im April bzw. Mai inkl. Präsentation der Ergebnisse 9.00–17.00 Uhr)  
 
Das Seminar findet im Freiraum, Innovationslabor der Bergischen Universität Wupper-
tal, Bärenstr. 11-13, 42117 Wuppertal statt. 

Seminarplätze 
number of participants 

20 

Termin der ersten Sitzung 
date of first meeting 

13.04.2023 / 14:00–17:30 Uhr / Freiraum 

Formaler Umfang 
formal requirements 

Seminararbeit 10 Seiten und Präsentation der Ergebnisse 

Geplanter Abgabetermin 
submission of thesis 

30.09.2023 

Themenbeschreibung course description 

Unter Design Thinking versteht man einen Denkansatz, der den Menschen und seine Bedürfnisse in den Mittelpunkt stellt. 
Design Thinking ist eine Innovationsmethode, welche dabei hilft Produkte, Dienstleistungen und Geschäftsmodelle neu zu 
denken, aus der Perspektive der Nutzer*innen Ideen zu entwickeln und Probleme zu lösen (vgl. Brown & Katz, 2011). 

In dieser einführenden Veranstaltung des Start-up Centers und des UNESCO Lehrstuhls für Entrepreneurship und Interkul-
turelles Management lernen Studierende Design Thinking kennen, setzen sich mit den wissenschaftlichen Hintergründen 
auseinander und wenden die Methode auf die Problemstellung eines regionalen Kooperationspartners an. 

ZIELE DES SEMINARS 

• Studierende lernen die Arbeits- und Denkweisen von Design Thinking kennen 

• Studierende lernen Anwendungsfelder der Methode kennen 

• Studierenden werden praktische Werkzeuge und Methoden zur Entwicklung von Problemlösungen vermittelt, die im 
zukünftigen beruflichen Alltag Anwendung finden 

Neben diesen inhaltlichen Aspekten werden in diesem Proseminar die Grundprinzipien und Techniken des wissenschaftli-
chen Arbeitens und Schreibens vermittelt. Die Studierenden halten die Ergebnisse des Seminars sowie der Auseinander-
setzung mit der wissenschaftlichen Literatur in einer eigenen Seminararbeit fest. Die Studierenden werden hierbei intensiv 
betreut und erhalten regelmäßig Feedback durch die Dozenten. 

HINWEIS: Alle Präsenzveranstaltungen werden als Blockveranstaltungen durchgeführt. Die zwei Workshop-Tage finden in 
Kooperation mit einem externen Kooperationspartner statt. Die Teilnahme am Workshop stellt die Grundlage für das 
Schreiben der Seminararbeit dar. Der Termin für die beiden Workshop-Tage wird den Studierenden zum Semesterbeginn 
bekannt gegeben.  

 

 


